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Kassel, im Januar 2010 
 

 
 
Liebe Mitglieder,  
Freundinnen, Freunde, Unterstützerinnen und Unterstützer unseres 
Fördervereins. 
 
Ich möchte Ihnen allen zunächst auf diesem Wege alles erdenklich Gute für das 
neue Jahr wünschen. Vor allem wünsche ich Ihnen Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen. Das erscheint mir das Wichtigste zu sein. 
 
Für unseren Förderverein wünsche ich mir, dass der erfolgreiche Weg, positive 
Veränderungen für unser Rothenditmold anzuregen und auf den Weg zu bringen, 
auch 2010 fortgesetzt werden kann. 
 
Vieles von dem, was wir im Förderverein diskutiert und als Position formuliert haben 
ist erfreulicherweise eingeflossen in die 2009 begonnenen Förderprogramme und 
Projekte der Stadt Kassel für Rothenditmold.  
Das ist außerordentlich erfreulich und das wäre nicht möglich gewesen, wenn wir uns 
nicht strikt daran gehalten hätten, das Verbindende und nicht das Trennende in den 
Mittelpunkt unseres Engagements zu stellen. Daran sollten wir festhalten.  
Wir konnten mit unseren Aktivitäten und Veranstaltungen positive Zeichen für die  
Wahrnehmung der liebenswerten Seiten von Rothenditmold setzen. Das müssen wir 
auch zukünftig tun. In der Stadtöffentlichkeit wird mittlerweile zur Kenntnis 
genommen, dass sich insgesamt in Rothenditmold etwas Positives entwickelt. In der 
Presseberichterstattung wird das schon zuweilen deutlich.  
 
Wir alle müssen noch mehr darauf achten, dass ein negatives Image für 
Rothenditmold zu unser aller Lasten geht. Das gilt für das soziale Ansehen (wer 
wohnt schon hier?) ebenso, wie für die wirtschaftliche Entwicklung, wenn es um den 
Wert von Grundstücken und die Vermietung von Wohnungen und Geschäftsräumen 
in unserem Stadtteil geht.  
Dabei dürfen wir nicht verschweigen, dass es und wo es nach wie vor Probleme gibt. 
Aber wir müssen vermeiden, Negatives über unseren Stadtteil immer wieder selbst in 
den Vordergrund zu stellen. 
 
Ich wünsche mir hier eine Übereinkunft oder Vereinbarung aller, die in den Kirchen 
und den öffentlichen Einrichtungen, in den Vereinen und in den Gremien 
Verantwortung tragen: Nach innen offen und deutlich miteinander zu sprechen und 
vielleicht manchmal auch zu streiten, nach außen aber die positiven Seiten der 



Entwicklung und des Zusammenlebens in Rothenditmold stärker als bisher 
herauszustellen. 
 
Wenn wir das abgelaufene Jahr betrachten, haben wir gemeinsam einiges 
vorzuweisen. Ich nenne beispielhaft die Entwicklungen, die vom Heilhaus - 
Mehrgenerationenhaus ausgehen, die erfolgreiche Arbeit der Valentin Traudt Schule, 
die Konzertreihe der Ev. Philippus Kirche, die Entstehung des Aktivparcours an der 
katholischen Kirche St. Joseph, die fantastische Stimmung beim Kassel Marathon, 
die Sommerferienspiele, das gut besuchte Italienfest im Sommer, unser gelungenes 
4. Winterfest, die Eröffnung des Bürgertreffs Engelhard 7, das Familiennetzwerk 
AKERO*) oder das großartige Engagement von 12 verschiedenen Institutionen, 
Vereinen und vielen Einzelpersonen bei den 24 Veranstaltungen des offenen 
Adventskalenders im und vor dem Bürgertreff in der Engelhardstraße vor 
Weihnachten 2009.  
 
Das alles kann sich sehen lassen, ist zum Teil einmalig in Kassel. Darauf können wir 
stolz sein. 
 
Lassen Sie uns alle weiter gemeinsam auch 2010 in diesem Sinne die Entwicklung in 
unserem Stadtteil voran bringen. 
 
Viele Grüße und noch mal alles Gute für 2010 
 
Ihre 
 
 

 
 
 
 
 
*) Aktiv für Kinder und Eltern in Rothenditmold, Koordination Deutscher   
    Kinderschutzbund, Ortsverband Kassel und Jugendamt der Stadt Kassel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorstand: Ursula Strutwolf-Hahn, Martina Haas, Antje Höhr, Ulrike Lösking,   
                  Hermann Eimer-Sondergeld, Frank Höhr        


